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STANDORT

Es wird Zeit, ins Tun zu kommen
Europas Wirtschaftsverbände waren heute 
bei EU-Kommissionspräsidentin Ursula von 
der Leyen zu Gast: Mit brachten diese ein 
„Die Wettbewerbsfähigkeit vieler Standorte in 
der Europäischen Union ist gefährdet”. Von 
der Leyens Antwort gibt ja eigentlich Hoff-
nung: „Mir ist bewusst, wie sehr Ihnen der 

Wust an Regeln, Berichtspflichten, Anforde-
rungen das Wirtschaften im wahrsten Sinne 
des Wortes schwer macht.” Die Kommission 
durchforste daher gemeinsam mit Verbänden 
und Unternehmen der verschiedenen Sekto-
ren die europäische Gesetzgebung. Jetzt 
müssen diese nur noch fündig werden...
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MIX I

»Amag hat den Ver-
trag von Vertriebsvor-
stand Victor Breguncci, 

MBA bis zum 31. Mai 2029 
verlängert. Der gebürtige Brasi-
lianer gehört seit Juni 2019 
dem Vorstandsteam der AMAG 
an und verantwortet die Berei-
che Vertrieb, strategische Ver-
triebsentwicklung, 
Supply-Chain-Management 
sowie Marktbeobachtung und -
entwicklung.< 
 »ADX Energy. Das 

Oberösterreichische 
Landesverwaltungsge-

richt hat die Beschwerden der 
Umweltschützer gegen die na-
turschutzrechtliche Bewilligung 
der Erdgasbohrung in der Ge-
meinde Molln abgewiesen, wie 
am Mittwoch bekannt wurde. 
Damit schafft das Gericht die 
genehmigungsrechtliche Basis 
für ADX Energy, die Testarbei-
ten fortzusetzen.  < 
 
 »Wolftank Group 

hat, wie bereits vorläu-
fig berichtet, im ersten 

Halbjahr 2025 einen konsoli-
dierten Umsatz in Höhe von 
60,8 Mio. Euro (H1 2024: 62 
Mio.) erzielt. Das bereinigte 
EBITDA belief sich auf -0,1 Mio. 

(H1 2024: 4,8 Mio.), das be-
reinigte EBIT erreichte -2,6 
Mio. (H1 2024: 1,4 Mio.). 
Unter Berücksichtigung des Ein-
maleffekts in Höhe von 2,5 
Mio. Euro, verursacht durch 
eine Rückstellung für ein erstin-
stanzliches Urteil über eine 
Schadensersatzzahlung an 
einen Kunden in Italien, ergibt 
sich ein EBITDA von -2,6 Mio. 
sowie ein EBIT von -5,1 Mio. 
Euro.  
Für das Gesamtjahr 2025 er-
wartet der Vorstand einen Um-
satz in der Spanne von 121 
Mio. bis 123 Mio. Euro (2024: 
121,5 Mio.), für das EBITDA 
eine Spanne von -1,0 Mio. bis 
0,5 Mio. Euro.< 
 »Internationale 

Zinsnews. Die US-
Notenbank hat ihren 

Leitzins wie erwartet gesenkt. 
Die Zinsspanne wurde um 0,25 
Prozentpunkte auf 4,00 bis 
4,25 Prozent reduziert. Zuletzt 
hatte die US-Notenbank im 
Dezember 2024 die Leitzinsen 
gesenkt. Zugleich avisierten die 
Währungshüter in ihrem Aus-
blick bis zum Jahresende zwei 
weitere Zinsschritte nach unten. 
 
Die Notenbank von Norwe-
gen hat den Leitzins zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr gesenkt. 
Der Leitzins werde um 0,25 
Prozentpunkte auf 4,0 Prozent 
reduziert.< »Internationale Un-

ternehmensnews.  

Die Aktien des von Continental 
abgespaltenen Autozulieferers 
Aumovio sind mit einem Kurs 
von 35 Euro erstmals an der 
Frankfurter Börse gehandelt 
worden. Das Unternehmen 
wird damit mit rund 3,5 Milliar-
den Euro bewertet. Continen-
tal-Aktionäre erhalten 
automatisch für je zwei Conti-
Aktien eine Aumovio-Aktie zu-

sätzlich in ihr Depot. Die Conti-
Aktie wurde am Donnerstag mit 
56,70 Euro gehandelt; am Mitt-
woch hatte sie bei 72,98 Euro 
geschlossen. 
 
Das deutsche Kartellamt hat die 
Übernahme der 
MediaMarkt/Saturn-Mutterge-
sellschaft Ceconomy durch 
den chinesischen Tech-Gigan-
ten JD.com freigegeben.  
 
Google und PayPal wollen 
gemeinsam die Bereiche Ein-
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Marinomed Biotech konnte im 1. Halbjahr 2025 sowohl 
Umsatz als auch das Ergebnis deutlich steigern. Der 
Umsatz kletterte von 2,4 auf  7,2 Mio. Euro, das EBIT 

dreht von minus 3,2 auf plus 21,0 Mio. Euro. Dies maßgeb-
lich beeinflusst durch sonstige betriebliche Erträge in Höhe 
von 19,3 Mio. Euro, in denen ein Sanierungsgewinn von 18,9 
Mio. enthalten ist. 

„Der Verkauf des Carragelose-Geschäfts hat unsere fi-
nanzielle Basis deutlich gestärkt. Wir sehen dies als wichti-
gen Zwischenschritt, um unsere Pipeline mit 
Marinosolv-Projekten weiter voranzubringen und die Grund-
lage für nachhaltiges Wachstum zu legen. Mit der ange-
strebten Zulassung für Budesolv haben wir in den 
vergangenen Monaten operativ große Fortschritte gemacht. 
Wir sind auf einem sehr guten Weg. Unsere operativen Fort-
schritte sind auch in der Entwicklung unserer Kennzahlen er-
sichtlich - der Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit 
nunmehr nur noch leicht negativ. Durch die kürzlich veröf-
fentlichten Kapitalmaßnahmen haben wir unseren finanziel-
len Spielraum zusätzlich gestärkt“, sagt CFOin Gabriele 
Ram.< 

Ein Sprung ins Plus
MARINOMED

Marinomed seit Anfang 2024 Quelle: (baha/BE)
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kauf und Bezahlung auf Basis 
Künstlicher Intelligenz voran-
bringen. Dazu gingen beide 
US-Unternehmen eine auf meh-
rere Jahre ausgelegte Partner-
schaft ein. PayPal-Lösungen für 
digitalen Zahlungsverkehr wer-
den nun in eine Reihe von Goo-
gle-Produkten integriert. 
 
Nach der Übernahme des deut-
schen Fernsehkonzerns Pro-
SiebenSat.1 durch den 
italienischen Mehrheitseigner 
MFE stellt sich der Aufsichtsrat 
des deutschen Fernsehkonzerns 
neu auf. Vertreter, die dem 
ehemaligen Großaktionär PPF 
direkt oder indirekt zugeordnet 
werden, verlassen das Kontroll-
gremium. Die Holding Media-
ForEurope (MFE) der Familie 
des früheren italienischen Re-

gierungschefs Silvio Berlusconi 
hält nach ihrem Übernahmean-
gebot gut 75 Prozent an der 
bayerischen Senderkette und 
hatte bereits angekündigt, dass 
sich dies auch im Aufsichtsrat 
widerspiegeln soll. 
 
Der Facebook-Konzern Meta 
bringt eine Brille auf den 
Markt, die Nutzern Informatio-
nen in einem der Gläser anzei-
gen kann. Das Gerät mit dem 
Namen Meta Ray-Ban Display 
kann unter anderem Textnach-
richten sowie Fotos und Videos 
einblenden. Zur Steuerung 
wurde ein Armband entwickelt, 
das kleinste Bewegungen er-
kennen kann. Das Gerät kommt 
in den USA Ende September 
zum Preis ab 799 Dollar in den 
Handel. 

Der Pharmakonzern Roche 
will mit einem milliardenschwe-
ren Zukauf sein Portfolio gegen 
Lebererkrankungen stärken. 
Das Schweizer Unternehmen 
bietet bis zu 3,5 Milliarden Dol-
lar (2,96 Mrd. Euro) für das 
US-Biotechunternehmen 89bio. 
Mit dem Zukauf sichert sich 
Roche den Zugang zum Wirk-
stoff Pegozafermin. Dieser be-
findet sich in der späten 
Entwicklungsphase zur Behand-
lung einer schweren und weit 

verbreiteten Form der Fettleber-
erkrankung. 
Roche offeriert 14,50 Dollar je 
Aktie in bar. Dies entspricht 
einem Gesamtwert von rund 
2,4 Milliarden Dollar. Der Auf-
schlag auf den durchschnittli-
chen Aktienkurs der 
vergangenen 60 Tage beläuft 
sich auf rund 52 Prozent. Zu-
sätzlich könnten die Aktionäre 
eine Meilensteinzahlung von 
bis zu sechs Dollar je Aktie er-
halten. <ag/red> 

 

MIX II
BÖRSE EXPRESS

Quelle: baha in Prozent

PORR AG 5,30 

BAWAG Group AG 3,18 

STRABAG SE 2,08 

Flughafen Wien AG 1,56 

AT&S 1,49 

Wienerberger AG 1,46 

Andritz AG 1,34 

Vienna Insurance Gr. 1,25 

CA Immobilien 1,24 

Lenzing AG 1,13 

Wolford AG -5,82 

Addiko Bank AG -5,48 

Kapsch TrafficCom -3,65 

FACC AG -3,20 

Marinomed Biotech -2,30 

Zumtobel Group AG -1,65 

DO & CO -1,53 

EuroTeleSites AG -1,41 

FREQUENTIS AG -1,36 

Rosenbauer AG -1,30

Verliereraktien

Gewinneraktien 
(WBI-Index, heute)

Quelle: baha in Prozent

SILTRONIC AG 11,67 

AIXTRON SE NA O.N. 6,39 

SUESS MICROTEC 5,40 

ZALANDO SE 4,68 

DELIVERY HERO 4,18 

AUTO1 GROUP SE  4,10 

SAP SE O.N. 3,81 

ELMOS SEMICOND. 3,76 

INFINEON 3,61 

KONTRON AG O.N 3,55 

CONTINENTAL -20,06 

KRONES AG O.N. -5,68 

PUMA SE -3,22 

BEIERSDORF AG -2,17 

RENK GROUP -1,50 

DEUTSCHE BANK AG -1,33 

TUI AG -1,32 

VOLKSWAGEN AG VZ. -1,09 

SCOUT24 SE -1,00 

DEUTSCHE BOERSE -1,00

Verliereraktien

Gewinneraktien 
(HDAX-Index, heute)

Quelle: baha in Prozent

Wolters Kluwer NV 5,68 

ASML Holding NV 4,42 

SAP SE O.N. 3,81 

INFINEON 3,61 

Schneider Electric SE 3,02 

FERRARI 2,83 

Hermes International 2,55 

SIEMENS AG  NA O.N. 2,22 

Safran SA 2,18 

BAYER AG NA O.N. 2,19 

VOLKSWAGEN AG VZ. -1,09 

DEUTSCHE BOERSE -1,00 

Prosus NV -0,80 

IBERDROLA -0,74 

Ahold Delhaize NV -0,83 

UNICREDIT SpA -0,39 

Danone SA -0,46 

BASF SE NA O.N. -0,37 

Pernod Ricard SA -0,31 

ING Groep NV -0,21

Verliereraktien

Gewinneraktien 
(EuroStoxx50-Index, heute)

Foto: Börse Express

Quelle: baha in Prozent

Workday Inc 7,25 

PDD Holdings Inc 4,49 

Marvell Technology 3,08 

Charter Communic. 2,66 

Adobe Inc 2,65 

PayPal Holdings Inc 2,65 

Applied Materials Inc 2,64 

MercadoLibre Inc 2,35 

Netflix Inc 2,33 

Microchip Technology 2,06 

Broadcom Inc -3,84 

Old Dominion Freight -3,56 

NVIDIA Corporation -2,62 

Marriott International -2,18 

PACCAR Inc -1,94 

Strategy Inc -1,61 

Baker Hughes -1,59 

Intel Corporation -1,46 

DoorDash Inc -1,46 

Warner Brothers -1,42

Verliereraktien

Gewinneraktien 
(Nasdaq100-Index, Schluss)
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CHART DER WOCHE
Die wichtigsten DWS-Prognosen für die nächsten 12 Monate auf einen Blick Quelle: Deutsche AM)

So weit, so gut. Nach den starken Anlageergebnissen im
bisherigen Jahresverlauf sind viele gute Nachrichten
bereits eingepreist. Indes sieht das Umfeld für Investi-

tionen in verschiedene Anlageklassen zumindest vorerst wei-
ter recht freundlich aus. 

„Aktuelle Gewinnberichte zeigen Wachstum. Die US-No-
tenbank dürfte die Zinsen mehrfach senken – wir gehen wie 
die meisten Marktteil-
nehmer von fünf Zins-
senkungen aus. Das 
Wirtschaftswachstum 
sowohl in den USA als 
auch weltweit dürfte 
sich nach den Schwä-
chephasen in diesem 
Jahr im nächsten Jahr wieder beschleunigen“, sagt Vincenzo 
Vedda, Chief Investment Officer bei DWS. „Allerdings gibt es 
viele „Wenn“ und „Aber“, wenn man genauer hinschaut.“ 

Nehmen wir zum Beispiel Investitionen und Unternehmens-
gewinne in den USA. Diese werden zunehmend durch das 
starke Wachstum der Unternehmensausgaben für künstliche 
Intelligenz (KI) angetrieben. Das langfristige Potenzial für po-
sitive KI-Überraschungen sollte nicht unterschätzt werden, 
wenn Menschen und Unternehmen lernen, wie sie die ver-
schiedenen neuen Tools, die ihnen zur Verfügung stehen, am 
besten nutzen können. Auf dem Weg dorthin ist jedoch auch 
mit Übertreibungen zu rechnen; so war es meistens mit neuen 
Technologien in der Wirtschaftsgeschichte. 

Ähnliches gilt für die jüngsten Handelskriege und Waffen-
stillstände sowie die umfassenderen geopolitischen Verän-
derungen, die wir derzeit erleben. Auch hier gibt es jede 

Menge Hype – sowohl in Form von positiven als auch nega-
tiven Meinungen. Das DWS-Basisszenario bleibt, dass sich 
die durchschnittlichen US-Importzölle letztendlich bei etwa 
14 Prozent stabilisieren werden. Das scheint noch gerade so 
zu bewältigen zu sein. Bislang hat sich die Einführung von 
US-Importzöllen als weniger schädlich erwiesen als befürch-
tet. Verbraucher und Unternehmen dürften die Verschnauf-

pause nutzen, um sich 
auf die neuen Gege-
benheiten einzustel-
len. 

Bei festverzinsli-
chen Wertpapieren 
dürfte die Aussicht 
auf einen geringeren 

Renditeunterschied zwischen den USA und anderen entwi-
ckelten Märkten den Dollar weiter schwächen. Die Anleger 
diversifizieren zunehmend weg von US-Vermögenswerten. In 
allen Regionen bleiben die Spreads nahe ihren Mehrjahres-
tiefs, gestützt durch starke technische Faktoren (anhaltende 
Zuflüsse, gesunde Primärabsorption) und robuste Funda-
mentaldaten. 

Kurz gesagt: Derzeit sieht alles gut aus, aber es bleibt nur 
wenig Spielraum für Fehler jeglicher Art. Und nach den Er-
fahrungen, die wir alle in diesem Jahr bisher gemacht haben, 
ist die nächste politische Nachricht, die für Unruhe an den 
Märkten sorgt, oft nur wenige Minuten und einen Social-
Media-Beitrag entfernt. All dies könnte die anhaltende At-
traktivität von Gold als mögliches Diversifikationsinstrument 
für Portfolios erklären, nachdem es seit Jahresbeginn bereits 
um 33 Prozent gestiegen ist.<

Gut, mit vielen “Wenn” und „Abers“ 

Vorläufig freundlich: Die DWS-Prognosen für 
die kommenden zwölf Monate 
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Lange machten Anleger:innen einen großen Bogen um den japanischen Akti-

enmarkt. Erst im Jahr 2012 wurde er wiederentdeckt. Seitdem zeigt der Markt 

eine positive Entwicklung. Im „Thema im Fokus“ beleuchten wir die Gründe, 

zeigen auf, mit welchen Herausforderungen das Land der aufgehenden Son-

ne derzeit zu kämpfen hat – und erklären, warum Investments mit Teilschutz 

gerade jetzt interessant sein könnten. 

Auch der Goldpreis kennt seit Jahren nur eine Richtung. Größter Treiber hinter 

der Klettertour sind die Zentralbanken – allen voran China, das seine Reserven 

kräftig aufgestockt hat. Viele Minenbetreiber arbeiten dadurch heute deutlich 

profitabler als noch vor wenigen Jahren. Vor diesem Hintergrund stellen wir 

Ihnen in der Rubrik „Fonds im Fokus“ einen globalen Aktienfonds vor, der 

überwiegend in Aktien investiert, die im Goldsektor tätig sind.

Außerdem erklären wir, warum die ehemalige Schoeller-Bleckmann Oilfield 

Equipment AG nicht nur ihren Namen geändert, sondern auch ihren Ge-

schäftsschwerpunkt verlagert hat, werfen einen Blick hinter die Kulissen der 

Krypto-Handelsplattform Coinbase, und zeigen auf, was Airbus neben seinen 

Flugzeugen sonst noch so im Portfolio hat.

Viel Spaß beim Lesen und ein erfolgreiches Investieren!

Ihre Investment News Redaktion
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